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Nur 1/100 fehlte zum ersten Sieg
EUROPACUP: Klotz Zweiter bei Abfahrt in Frankreich – Paris auf Platz acht
LES ORRES (cb). Nur um Haa-
resbreite fuhr Siegmar Klotz ges-
tern bei der Abfahrt in Les Orres
an seinem ersten Europacupsieg
vorbei. Marc Gisin aus der
Schweiz war um 1/100 schneller
als der 23-Jährige, der erst am
Samstag in Kitzbühel mit einem
35. Platz in der Abfahrt beein-
druckt hatte. Seine bisher besten
Ergebnisse im Europacup waren
zwei dritte Plätze. In der Ab-
fahrtswertung lieg er nun an
zweiter Stelle hinter dem
Schweizer Ami Oreiller.

Auch Dominik Paris als Ach-
ter, Massimo Penasa als 17. und
Andy Plank als 20. boten gute
Leistungen. Heute und morgen
stehen in Les Orres eine weitere
Abfahrt und ein Super-G auf
dem Programm.

Abfahrt: 1. Marc Gisin (Schweiz)
1.51,14; 2. Sigmar Klotz (Pawigl)
1.51,15; 3. Yannick Bertrand (Frank-
reich) 1.51,46; 4.Vitus Lüönd 1.51,71;
5. Cornel Züger 1.52,00; 6. Ralf Kreu-

zer (alle Schweiz) 1.52,08; 7. Guiller-
mo Fayed (Frankr.) 1.52,16; 8. Domi-
nik Paris (Ulten) 1.52,24; ... 17. Mas-
simo Penasa 1.52,92; 20. Andy Plank
1.53,02; 31. Kurt Pittschieler 1.53,84.

FIS-Punkte für Nachwuchs
JUNIOREN: Speed-Rennen des DSV in Reinswald

SARNTAL (cb). Beim Super-G
und der Superkombi in Reins-
wald, die der Deutsche Skiver-
band ausrichtete, gab es für die
Südtiroler – bei den Mädchen
war der Landeskader im Einsatz
– keine Spitzenplätze, aber zum
Teil gute FIS-Punkte. Heute fin-
den zwei weitere Rennen statt.
Männer U20: Super-G: 1. Manuel
Schmid (Deutschland) 1.17,20; ... 10.
Franz Fill 1.18,96; 18. Maximilian
Messner 1.20,21; 22. Martin Pirini
1.20,49; 27. Andreas Reiterer 1.21,17;
31. Luis Kuppelwieser 1.21,62. Su-
perkombi: 1. Max Wallner
(Deutschland) 1.48,55; 10. Fill
1.50,50; 17. Pirini 1.52,90; 20. Mess-
ner 1.53,18; 23. Reiterer 1.53,38
Frauen U20: Super-G: 1. Michae-
la Wenig (Deutschland) 1.20,06; ...
14. Debora Pixner 1.22,13; 15. Janina
Schenk 1.22,15; 16. Daniela Holz-

knecht 1.22,23; 17. Lea Rabensteiner
1.22,37; 18. Doris Peintner 1.22,40;
24. Lisa Pfeifer 1.23,11; 30. Kathrin
Insam 1.24,12; 31. Silvia Insam
1.24,13; 32. Maria Nairz 1.24,17; 36.
Carmen Geyr 1.25,35. Superkom-
bi: 1. Maria Erhart (Deutschland)
1.55,21; ... 10. Schenk 1.57,29; 11.
Holzknecht 1.57,64; 19. Rabenstei-
ner 1.59,57; 23. Nairz 2.00,25; 27. Pix-
ner 2.00,97.
.

Olympia: 37 Südtiroler
und zwei Härtefälle
VANCOUVER: Johanna Schnarf und Jan Daldossi (noch) nicht nominiert

ROM/BOZEN (os). Italiens
Nationales Olympisches Ko-
mitee hat gestern die Teilneh-
mer an den Olympischen
Winterspielen von Vancouver
bekannt gegeben. Die Na-
men von Johanna Schnarf und
Jan Daldossi scheinen nicht
auf, doch das letzte Wort ist
noch nicht gesprochen.
109 Namen umfasst die Liste der
Olympia-Teilnehmer aus Italien.
37 von ihnen kommen aus Südti-
rol. Damit stellt unsere kleine
500.000-Einwohner-Provinz fast
genau ein Drittel der gesamten
Mannschaft. Trotz dieser stolzen
Zahl gibt es aus Südtiroler Sicht
auch schlechte Nachrichten. Die
Skirennläuferin Hanna Schnarf
und der Eisschnellläufer Jan Dal-
dossi wurden nicht berücksich-
tigt. Beide haben aber die Hoff-
nung noch nicht aufgegeben.
Daldossi würde noch ins Team
aufgenommen, falls die Interna-
tionale Eislauf-Union (ISU) grü-

nes Licht gibt (siehe nebenste-
henden Bericht). Bei Hanna
Schnarf gibt sich der Rennsport-
leiter der Ski-Damen, Much
Mair, optimistisch, dass er ihre
Teilnahme noch durchboxen
kann. Italien hätte nämlich noch
einen Platz frei. Das Alpin-Team
darf maximal 22 Athleten umfas-
sen, Italien hat aber nur 21 no-
miniert. Much Mair ist über-
zeugt, dass für die WM-Sechste
in der Kombination noch ein Ti-
cket übrig sein muss (siehe eige-
nen Bericht).

Ansonsten hat es keine wirkli-
chen Überraschungen bei der
Nominierung gegeben. Wackel-
kandidat Patrick Thaler darf auf-
atmen. Wenn Giorgio Rocca
nicht ausgefallen wäre, dann
hätte der formschwache Sarner
wohl daheim bleiben müssen.
Zum Olympia-Team gehört auch
Dominik Paris, der somit das
Glück hat, schon mit 20 Jahren
seine ersten Olympischen Spiele
erleben zu dürfen. Die Qualifika-
tion von Paris ist ein kleines Mär-

chen. Nur weil Hagen Patschei-
der verletzt war, durfte der junge
Ultner zu den Weltcuprennen
nach Nordamerika mitfahren.
Seitdem ist er fix dabei und hat
sich ständig gesteigert und be-
reits 70 Weltcuppunkte gesam-
melt. Herrenchef Claudio Ravet-
to hat ihn dafür mit dem Olym-
pia-Ticket belohnt.

Die größten Medaillenchan-
cen haben die Südtiroler Winter-
sportler auch diesmal im Rodeln.
Armin Zöggeler und die Doppel-
sitzer haben beste Chancen auf
Edelmetall. Freilich muss auch
das Wetter mitspielen. Sollte der
gefürchtete warme Wind über
Whistler wehen, dann haben die
Südtiroler Rodler nicht mehr so
gute Karten in der Hand.

Carolina Kostner ist durch den
EM-Titel wieder ins Rampen-
licht gerückt. Die Grödnerin
weiß aber, dass sie eine noch
bessere Kür als in Tallinn laufen
muss, um gegen die Asiatinnen
und die Nordamerikanerinnen
bestehen zu können.

Much Mair: „Noch ist
nichts fix“

ST. MORITZ (av). Nicht ein-
verstanden mit den Olym-
pianominierungen ist der
Rennsportleiter der italieni-
schen Skifrauen, der Dieten-
heimer Much Mair. „Zwölf
Männer und nur neun Frau-
en – das ist nicht in Ord-
nung“, polterte er gestern
nach dem Abfahrtstraining in
St. Moritz. „Ich habe bereits
offiziell Beschwerde beim FI-
SI-Präsidenten Gianni Mor-
zenti eingelegt. Ich hoffe,
dass das Kontingent der Ski-
mannschaft auf 22 erhöht
wird (derzeit 21; Anmerkung
der Redaktion). Wenn das
nicht der Fall ist, dann will ich
sehen, wie Morzenti reagiert,
wenn eine meiner Athletin-
nen am Wochenende in St.
Moritz noch ein Spitzener-
gebnis herausfährt.“ Beson-
ders bitter ist die Situation für
Hanna Schnarf. Die Olange-
rin verpasste die ersten Sai-
sonrennen wegen einer Knö-
chelverletzung, hat zuletzt
aber aufsteigende Tendenz
erkennen lassen. Ihr ist vor
allem in der Superkombi von
St. Moritz ein Top 10-Ergeb-
nis zuzutrauen. Bei der WM
2009 in Val d'Isere wurde
Schnarf Sechste. Auch Verena
Stuffer hat noch Chancen.

Daldossi hofft noch

LANA (kk). Jan Daldossi (im
Bild) könnte noch auf den
Olympiazug aufspringen.
„Morgen bekomme ich vom
Internationalen Eissportver-
band (ISU) Bescheid, ob ich
über 500 oder 1000 Meter ei-
nen Startplatz erhalte“, teilte
der knapp 20-jährige Eis-
schnellläufer aus Lana ges-
tern mit. Daldossi hat auf bei-
den Strecken die Olympia-
Norm erfüllt, auf der
bereinigten Olympia-Startlis-
te der ISU (pro Nation dürfen
nur vier Läufer starten)
scheint er über beide Stre-
cken nur als erster Ersatz-
mann auf. Daldossi muss da-
rauf hoffen, dass einen der ihr
zustehenden Startplätze
nicht ausnützt. Die deutsche
Mannschaft verzichtet über
1000 m sogar auf zwei Plätze.

BIATHLON:
Mattia Cola, Christian De Lorenzi,
Lukas Hofer, Rene Laurent Vuiller-
moz, Markus Windisch, Roberta Fian-
dino, Katja Haller, Karin Oberhofer,
Christa Perathoner, Michela Ponza

BOB:
Simone Bertazzo, Sergio Riva, Sa-
muele Romanini, Tabrizio Tosini,
Mirko Turri, Laura Curione, Jessica
Gilarduzzi

EISKUNSTLAUF:
Paolo Bacchini, Samuel Contesti,
Carolina Kostner, Yannick Kocon/Ni-
cole Della Monica, Luca Lanot-
te/Anna Cappellini, Massimo Sca-
li/Federica Faiella

EISSCHNELLLAUF:
Matteo Anesi, Enrico Fabris, Erman-
no Ioriatti, Luca Stefani, Chiara Si-
mionato

FREESTYLE:
Deborah Scanzio

NORDISCHE KOMBINATION:
Armin Bauer, Giuseppe Michelli,
Alessandro Pittin, Lukas Runggaldier

RODELN:
Patrick Gruber, Oswald Haselrieder,
David Mair, Christian Oberstolz, Ger-
hard Plankensteiner, Reinhold Rainer,
Armin Zöggeler, Sandra Gasparini

SHORT TRACK:
Nicolas Bean, Yuri Confortola, Clau-
dio Rinaldi, Nicola Rodigari, Roberta
Serra, Arianna Fontana, Cecilia Maf-

fei, Lucia Peretti, Martina Valpecina,
Katja Zini

SKELETON:
Nicola Drocco, Costanza Zanoletti

SKI ALPIN:
Massimiliano Blardone, Cristian
Deville, Peter Fill, Werner Heel, Chris-
tof Innerhofer, Manfred Mölgg, Domi-
nik Paris, Alexander Ploner, Giuliano
Razzoli, Davide Simoncelli, Patrick
Staudacher, Patrick Thaler, Federica
Brignone, Chiara Costazza, Elena
Fanchini, Nadia Fanchini, Nicole Gi-
us, Denise Karbon, Daniela Merighet-
ti, Manuela Mölgg, Lucia Recchia

SKILANGLAUF:
Valerio Checchi, Roland Clara, Gior-
gio Di Centa, Loris Frasnelli, David
Hofer, Thomas Moriggl, Fabio Pasini,
Renato Pasini, Pietro Piller Cottrer,
Cristian Zorzi, Elisa Brocard, Anto-
nella Confortola, Arianna Follis,
Magda Genuin, Marianna Longa,
Karin Moroder, Silvia Rupil, Sabina
Valbusa

SKISPRINGEN:
Sebastian Colloredo, Roberto Della-
sega, Andrea Morassi

SNOWBOARD:
Meinhard Erlacher, Roland Fischnaller,
Simone Malusà, Aaron March, Manu-
el Pietropoli, Stefano Pozzolini, Fe-
derico Raimo, Alberto Schiavon, Co-
rinna Boccacini, Raffaella Brutto,
Carmen Ranigler

Die 109 „Azzurri“ bei Olympia

Training in St. Moritz
1. Zeitlauf:

1. Elisabeth Görgl (Österreich)
1.41,08 Min.; 2. Julia Mancuso
(USA) + 0,04 Sek.; 3. Anja Pärson
(Schweden) + 0,33; 4. Gina Ste-
chert (Deutschland) + 0,38; 5.
Ingrid Jacquemod (Frankreich) +
0,46; 6. Leanne Smith (USA) +
0,48; 7. Nadia Styger (Schweiz) +
0,70; 8. Stacey Cook (USA) + 0,84;
9. Johanna Schnarf (Olang) +
0,85; 10. Marie Marchand-Arvier
(Frankreich) + 0,93; ... 12. Verena
Stuffer (Gröden) + 1,17; 18. Lucia
Recchia (Dietenheim) + 1,40.

Sport
bei

Die Sportredaktion
wird eingekleidet von

Krisenstimmung wegen Schneemangel
VANCOUVER. 15 Tage vor der Eröffnungsfeier sorgt akuter
Schneemangel bei den Organisatoren der Olympischen Winter-
spiele in Vancouver für Krisenstimmung. Nach dem warmen,
regnerischen Jänner versinkt Cypress Mountain, Austragungsort
der Snowboard- und Freestyle-Entscheidungen, im Matsch.

War auch beim Weltcup in Gröden im Einsatz: Siegmar Klotz. R. Perathoner

Auf Platz zehn: Franz Fill. cb

Vor kurzem war ein Teil von Italiens Olympia-Team beim Staatspräsidenten in Rom, darunter auch Manuela Mölgg, Michela Ponza, Nicole Gius, Denise Karbon und Werner Heel.


